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Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag  14.00 - 17.30 Uhr
Samstag  09.30 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag  8.00 – 12.15 Uhr 
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Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr 
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Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf dem 
Rathaus abgegeben: 

•	 Verschiedene Schlüssel 
(Fundort Realschule aus 2019/2020)

 
Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, oder 
telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132. 

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

aus gegebenem Anlass entfällt 
leider die am 21.11.2020 geplan-
te Altpapiersammlung. Wir wür-
den uns aber sehr freuen, wenn 
Sie weiterhin Ihr Altpapier für 
uns sammeln und somit unsere 
Jugendarbeit aktiv unterstüt-
zen. 

Bis dahin bleiben Sie alle ge-
sund. 
 
Ihre Jugendfeuerwehr 
Wilhelmsdorf

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für ihren Montessori-Kindergarten Gartenstraße

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für die Gruppe der zweijährigen Kinder. Bewerbungen sind mit einem Stellenumfang von 
50% bis 100% möglich. Die Anstellung erfolgt in einem unbefristeten Beschäftigungs-
verhältnis.

Im Montessori-Kindergarten Gartenstraße wird eine Gruppe mit ganztägigen Öff nungs-
zeiten für zweijährige Kinder betrieben. Die konzeptionelle Arbeit baut auf der Montes-
sori-Pädagogik auf und wird in der Einrichtung stark gelebt. In dieser Gruppe gestalten 
Sie die Gruppenangebote intensiv mit und übernehmen die Nachmittagsbetreuung.

Wir wünschen uns von Ihnen eine kooperative und teamfähige Arbeitshaltung. Als ver-
antwortungsbewusste/r, selbstständige/r und engagierte/r Mitarbeiter/in ergänzen Sie 
das bestehende Kindergarten-Team und sind bereit, den Gruppenalltag mitzugestalten.

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis 
spätestens 27. November 2020 an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. Nähere 
Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie gerne vorab von Kindergartenleiterin Frau Nadja 
Bauer unter Tel. 07503 362 oder Frau Ann-Kathrin Kraus unter Tel. 07503 921-144.
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Diesing (0176) 64 68 78 16

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 20.11.2020 bis 
Freitag 27.11.2020 
Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag, 20.11.2020 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, 
Baindt, Tel. 07502 911035 
Samstag, 21.11.2020
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, 
Weingarten, Tel. 0751 560260 
Sonntag, 22.11.2020 
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, 
Ravensburg, Tel. 0751 3621584 
Montag, 23.11.2020 
Marien-Apotheke, Marktstr. 8. 
Ravensburg, Tel. 0751 362500 
Dienstag, 24.11.2020 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513 
Mittwoch, 25.11.2020 
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12, 
Mochenwangen, Tel. 07502 9437900 
Donnerstag, 26.11.2020 
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304 
Freitag, 27.11.2020 
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, 
Weingarten, Tel. 0751 48080
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, 
kinderärztlichen und augenärztlichen Notfall-
dienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher 
Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt,akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01805/911-630

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren Sie un-
ter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 4, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Mittwoch von 9:00 - 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:45 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Dieter Stoll
Tel.: 07585 3209
Mobil: 015201754161
fdk-sucht-wilhelmsdorf@online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf, Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die 
Uhr erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf
Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 07503 3002314 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Ansprechpartner: H. Robert Wiedmayer
Tel: 07503 3002315
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-  Begleitung schwerstkranker, sterbender Men-

schen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte , Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, 
Reisebüro für Menschen mit geistiger Behinde-
rung. Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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Personalausweis wird ab 2021 teurer! 
 
Die Gebühr für die Ausstellung eines Personalausweises für Personen ab 24 Jahren wird ab dem 01.01.2021 auf 37,00 € erhöht (bisher 
28,80 € - Laufzeit 10 Jahre). Für Personen unter 24 Jahren (Laufzeit 6 Jahre) bleibt die Gebühr unverändert bei 22,80 €. 
 
Gebührenfrei wird hingegen die Aktivierung der Onlinefunktionen oder eine Änderung der PIN (bisher 6,00 €). 
 
Bis zum 31.12.2020 können die Personalausweise noch zum alten Preis beantragt werden. 

Blutspenden weiterhin dringend benötigt 
 
täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfu-
sionen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an Blutspenden ist 
die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder ande-
ren schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen weiteren 
nicht sichergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die Blutspende-
dienste jeden Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist 
es besonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut spen-
den! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von Blutpräparaten, 
werden Blutspenden kontinuierlich und dringend benötigt, um 
auch weiterhin sicher durch die Herbst- und Wintermonate zu 
gelangen. 
 
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin in 
 

Freitag, dem 04.12.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Riedhalle, Am Riedgarten 12 
88271 WILHELMSDORF 

ein. 
 
Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ ist 
die Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim DRK un-
ter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter 
den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. 
 
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/Wilhelms-
dorf-Riedhalle 
 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
 
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) wer-
den nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten Wochen 
in einem Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis 
zur nächsten Blutspende zwei Wochen pausieren. Zusätzliche In-
formationen finden Sie auch unter www.blutspende.de/corona/. 

Spendenscheck für Betreuungsverein  
Wilhelmsdorf e.V. 

 
Der Betreuungsverein Wilhelmsdorf e.V. in Wilhelmsdorf konnte 
dieser Tage eine Spende der Netze BW in Höhe von 684,75 Euro 
im Beisein von Bürgermeisterin Sandra Flucht entgegennehmen. 
Das Unternehmen hat dafür erneut seine Portokasse geöffnet. 
Dahinter verbirgt sich eine im Jahr 2018 gestartete Aktion der 
Netze BW, bei der Haushalte aufgerufen werden, den Stand des 
Stromzählers nicht mehr per Post, sondern mithilfe elektroni-
scher Medien mitzuteilen. „Unser Ziel ist es, mehr und mehr von 
der postalischen Datenübermittlung abzurücken“, erklärt Stefan 
Dangel, Kommunalberater der Netze BW. „Dazu bieten wir ver-
schiedene zeitgemäße Wege an, um die Angaben ohne große 
Umstände übermitteln zu können“. Als Anreiz spendet der Netz-
betreiber pro Kommune das durch die Online-Mitteilungen des 
Stromverbrauchs jährlich eingesparte Porto an eine gemeinnüt-
zige Organisation vor Ort. Umso mehr von der Online-Meldung 
Gebrauch gemacht wird, desto mehr an Spendengelder kommt 
dabei zusammen. 
 
„So eine finanzielle Unterstützung ist natürlich immer willkom-
men und freut uns besonders“, so Patrica Huß, Hauptamtliche 
Geschäftsführerin des gemeinnützigen Vereins. Jeder Mensch, 
der aufgrund einer körperlichen, geistigen oder seelischen Be-
hinderung seine Angelegenheiten nicht oder nur teilweise selbst 
regeln kann, hat in Deutschland Anspruch auf gesetzliche Betreu-
ung. Diese wird von unserem Betreuungsverein angeboten. Au-
ßerdem beraten und begleiten wir ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer und informieren, wie sich gesetzliche Betreuungen 
durch eine Vorsorgevollmacht vermeiden lassen. Wir werden 
dieses Jahr ein barrierefreies Büro in der Esenhauser Straße in 
Wilhelmsdorf beziehen, damit wir noch besser für unsere Klien-
tInnen erreichbar sein können. Besonders schön sei es, dass die 
Bürgerinnen und Bürger von Wilhelmsdorf dazu beigetragen ha-
ben: „Das ist für mich auch ein Zeichen des guten Miteinanders“. 
Huß bedankte sich deshalb bei allen Haushalten, die mit ihrer 
Online-Zählerstandsmeldung zu der Spendensumme beigetra-
gen haben. 
 
Informationen unter: www.netze-bw.de/Zaehler/Stromzaehler 
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Öffentliche Bekanntmachung der Wirksamkeit der 6. Teiländerung des  
Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Rotäcker III“,  

vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Horgenzell-Wilhelmsdorf 
 

Das Landratsamt Ravensburg hat die von der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Horgenzell-Wilhelmsdorf am 01.07.2020 
in öffentlicher Sitzung beschlossene 6. Teiländerung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Rotäcker 
III“, Gemeinde Wilhelmsdorf, mit Erlass vom 21.10.2020 Nr. BL-
P/2132/18/401-621.31-Ge auf Grund von § 6 Abs. 1 BauGB geneh-
migt. Für den räumlichen Geltungsbereich des Flächennutzungs-
planes ist der Lageplan maßgebend. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Flächennutzungsplan wird mit dieser Bekanntmachung wirk-
sam. 

Der Flächennutzungsplan kann einschließlich der Begründung mit 
Umweltbericht bei der Gemeinde Wilhelmsdorf (Saalplatz 7, 88271 
Wilhelmsdorf ) Zimmer 20 und bei der Gemeinde Horgenzell (Korn-
straße 44, 88263 Horgenzell), Zimmer 26, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Flä-
chennutzungsplan mit Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 
Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wur-
de, einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem ist der Flächennutzungsplan mit Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung im Internet unter http://www.
gemeinde-wilhelmsdorf.de/bebauungsplaene.html und https://
www.horgenzell.de/buergerservice/bauen-und-wohnen/bebau-
ungsplaene.html eingestellt und einsehbar. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB eine 
beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1-3 des 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine un-
ter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und/oder ein nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs unbe-
achtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs be-
gründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, die 
unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 

Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung der Genehmigung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes 
verletzt worden sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 
 
Wilhelmsdorf, 19.11.2020 
 
Sandra Flucht 
Bürgermeisterin

Verunreinigung durch Hunde 
 
Regelmäßig wird die Gemeindeverwaltung von verschiedenen 
Bürgern aufgefordert, die Hundebesitzer als Tierhalter auf ihre 
Pflichten hinzuweisen. 
 
Hundekot auf öffentlichen Straßen, entlang der Privatgärten und 
landwirtschaftlichen Grundstücken ist für viele Menschen in unse-
rer Gemeinde ein Ärgernis, vor allem, wenn durch Hundekot auch 
Kinder beim Spielen beeinträchtigt werden. 
 
Zur Verhinderung der Verunreinigungen durch Hundekot ist daher 
in der polizeilichen Umweltschutz - Verordnung der Gemeinde Wil-
helmsdorf eine klare Regelung enthalten, auf die wir nachfolgend 
nochmals hinweisen: 
 

§ 11 
„Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Not-durft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen oder in fremden Gärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“ 
 
Wer den verbotswidrig abgelegten Hundekot nicht unverzüg-
lich beseitigt, handelt ordnungswidrig. Ordnungswidrigkei-
ten können mit einer Geldbuße bis zu
1.000,- Euro geahndet werden. 
 
Wir hoffen sehr, dass sich alle Hundehalter an die genannte Rege-
lung halten und keinen Anlass mehr für diesbezügliche Beschwer-
den geben. 
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Hinweise zur Räum- und Streupflicht in der Gemeinde 
 
Angesichts des bevorstehenden Winters weisen wir die Bevölkerung auf die bestehende Räum- und Streupflicht hin. Nachfolgend erläu-
tern wir die wichtigsten Bestimmungen der Räum- und Streupflichtsatzung: 
 
Wann besteht die Räum- und Streupflicht? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt bzw. Eisglätte auftritt, 
muss unverzüglich, wenn notwendig, auch wiederholt geräumt 
und gestreut werden. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr. 
 
Wie wird gestreut? 
Zum Streuen ist in der Regel abstumpfendes Material wie Sand 
oder Splitt zu verwenden. Splitt wird von der Gemeinde nicht 
zur Verfügung gestellt und es werden daher auch keine Splitt-
kästen aufgestellt. Es ist daher wichtig, dass die Streupflichtigen 
rechtzeitig genügend Vorräte an Streumaterial selbst besorgen. 

Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist nach der Sat-
zung nicht erlaubt. Aufgrund der Tatsache jedoch, dass die Ge-
meinde im Zuge notwendiger Einsparungsmaßnahmen bis auf 
weiteres nur noch Salz als Streumittel verwendet, wird dieses Ver-
bot ebenfalls gelockert. Der Einsatz von Streusalz sollte jedoch auf 
das unbedingt notwendige Maß beschränkt werden. 

Zu den notwendigen Einsparmaßnahmen gehört auch, dass auch 
im kommenden Frühjahr keine Kehrmaschine zur Beseitigung von 
Splitt zum Einsatz kommt. Wir weisen deshalb jetzt schon darauf-
hin, dass etwaiger Splitt im Rahmen der Räumpflicht beseitigt wer-
den muss. 
 
Wer unterliegt der Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenanlie-
gern, die Gehwege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu streuen. 

Straßenanlieger im Sinne der Satzung sind die Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder einen 
Zugang zu ihr haben. Besitzer sind insbesondere Mieter und Päch-
ter, die das Grundstück nutzen. Als Straßenanlieger gelten auch die 
Eigentümer und Pächter solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Stra-

ßenbaulast stehende, nicht genutzte unbebaute Fläche getrennt 
sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als 10 m beträgt. 
 
Was gilt als Gehweg und in welchem Umfang besteht die 
Räum- und Streupflicht? 
Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fußgän-
gerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbau-
zustand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gelten die seitli-
chen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m als 
Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 

Die Gehwege müssen mindestens soweit von Schnee und auf-
tauendem Eis geräumt werden, dass die Sicherheit des Fußgän-
gerverkehrs gewährleistet ist. Sie sind in der Regel mindes-
tens auf 1 m Breite zu räumen. Der geräumte Schnee und das 
aufgetaute Eis müssen auf dem restlichen Teil des Gehweges 
angehäuft oder, wenn der Platz dafür nicht ausreicht, auf dem 
eigenen Grundstück untergebracht werden. Dabei muss darauf 
geachtet werden, dass bei Tauwetter die Straßenrinnen und 
Straßeneinläufe so frei gelegt werden, dass das Schmelzwasser 
ablaufen kann. Bei Schnee- und Eisglätte sind die Anlieger ver-
pflichtet, den Gehweg und die Zugänge zur Fahrbahn rechtzei-
tig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der 
nach den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benützt werden können. 

Haus- und Grundbesitzer sollten in ihrem eigenen Interesse die in 
der Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten, da sie 
im Schadensfalle sonst mit Schadensersatzansprüchen und Geld-
bußen rechnen müssen. Wir bitten deshalb, die Räum- und Streu-
pflicht gewissenhaft zu beachten und durchzuführen.
 
Was sollten Fahrzeugbesitzer im Winter beachten? 
Fahrzeugbesitzer sollten ihre Autos nachts oder morgens nicht 
auf den Straßen oder Wendeplatten parken, da sie dadurch das 
notwendige Schneeräumen und Streuen durch den Winterdienst 
behindern und manchmal sogar unmöglich machen.

24/7 Gebetswoche - Trotz Corona!  
Herzliche Einladung

Trotz Corona oder Corona zum Trotz findet auch dieses Jahr wieder vom 29.11.-6.12. eine Gebetswoche statt, diesmal natürlich unter 
Corona-Hygieneauflagen und -bedingungen. Sieben Tage 24 Stunden beten. Klingt lang. Sind aber für den Einzelnen nur 60 Minuten. Alle 
sind also eingeladen, die sich gern einmal eine Stunde am Stück Zeit nehmen wollen, um vor Gott zu treten und ihn in Stille aufzusuchen, 
mit Ihm Dinge zu besprechen, zur Ruhe zu kommen.

Das Gebetshaus von Kingdom Impact (Denkingen) hat auch dieses Jahr die Gestaltung maßgeblich übernommen. Vielen Dank dafür!

Ort:   Bewegungsraum der Evangelischen Brüdergemeinde (Gemeindehaus)

Zeit:  Eine Stunde

Wie:   Man trägt sich dazu online in einen Kalender ein. Über die Homepage der Ev. Brüdergemeinde (bg-wdf.de) —> gelangt man 
zu einem Kalender und kann dort eine Stunde oder mehr buchen. Achtung: Bitte tragen Sie nicht den vollen Namen ein, weil die 
Namensangabe im Internet erscheint. Hinweis: Wegen Corona muss in diesem Jahr auch die Telefonnummer eingetragen wer-
den, die allerdings nicht im Internet sichtbar ist!

Hinweis: 
Coronabedingungen heißt also unter anderem, dass in diesem Raum dann nur eine Person betet oder eben nur Personen aus maximal 
zwei verschiedenen Haushalten. Beten mehrere Personen aus maximal zwei Haushalten, ist die Abstandsregel zu beachten. Genaueres 
dazu auf der Homepage. 
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Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden  
Öffnungszeiten für Sie da:
Montag, Donnerstag und Freitag, jeweils 
von 15:00 bis 18:00 Uhr 

St. Antonius – der etwas andere Adventskalender 
 
Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zu dem etwas anderen Adventskalender in  
St. Antonius einladen zu dürfen. Angesichts der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Auflagen wird er in einer reduzierten Form stattfinden, und zwar immer an 
den Tagen Mittwoch, Freitag und Sonntag. 
 
Jeweils um 18 Uhr für ca. 20 Minuten sind Sie eingeladen, in die Kirche zu kommen und 
sich Zeit zu nehmen für eine vorweihnachtliche Besinnung. Verschiedene Gruppen und 
Personen haben etwas vorbereitet. 
 
Die Hygieneverordnungen müssen eingehalten werden, das heißt, zur Nachverfolgung 
von Infektionsketten bitten wir Sie, sich in eine Anwesenheitsliste einzutragen und das 
Tragen der Maske ist verpflichtend. 
 
Trotz aller Erschwernisse freuen wir uns über Ihr Kommen. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
in der Erwartung des Weihnachtsfestes. 
 
Das Antonius-Team

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Weitere Schritte in  
Richtung Inklusion 
Die Zieglerschen erstellen eine Speise-
karte und einen Stadtführer mit Gebär-
den 
Dienstag abends in Ravensburg: Der 
Stammtisch trifft sich wie jede Woche in der 
Räuberhöhle. Seit Kurzem können die Gäs-
te aber eine besondere Speisekarte nutzen. 
Sie stellt alle Getränke und Gerichte auch 
mit Gebärdenfotos dar. Denn niemand an 
diesem Stammtisch kann sprechen. Sie 
alle kommunizieren mit lautsprachunter-
stützenden Gebärden. Mithilfe der Speise-
karte können sie nun auch ohne Probleme 
mit den Kellnern kommunizieren und ihre 
Bestellungen abgeben. „Ich finde die Spei-
sekarte super“, freut sich Max (Name geän-
dert), „jetzt kann ich meine Spezi viel einfa-
cher bestellen, weil wir uns beide verstehen 
können.“ 
 
Als Nächstes ist ein Stadtführer für Ravens-
burg geplant. Roswitha Österle, Referentin 
für Unterstützte Kommunikation bei den 
Zieglerschen, findet den besonders wichtig 
für die Stadt: „Menschen mit unterschied-
lichsten Beeinträchtigungen leben in der 
Stadt. Uns ist es wichtig, dass sie so eigen-
ständig wie möglich die Stadt und ihre 
Angebote nutzen können und so selbstbe-
stimmt ein Teil der Gesellschaft sein kön-
nen.“ Ein Stadtplan in Leichter Sprache und 
Gebärden ist Orientierungshilfe. So können 
Schritt für Schritt Barrieren abgebaut wer-
den und Inklusion gelingen. 

Die Speisekarte und der Stadtführer kön-
nen durch Spenden realisiert werden. Über 
55.000 € gingen für verschiedene Hilfsmittel 
zur sogenannten Unterstützten Kommuni-
kation ein. 
 
 

Landratsamt 
Ravensburg

Forstamt und Genoholz infor-
mieren: Brennholzverkauf im 
Winterhalbjahr 2020/2021 
Über das Winterhalbjahr 2020/2021 wird in 
den örtlichen Privat- und Kommunalwäl-
dern wieder Holz eingeschlagen. Dabei fällt 
auch der wertvolle Rohstoff Brennholz an. 

Genoholz verkauft im Auftrag Ihrer Mitglie-
der Holz aus Privat- und Körperschaftswald. 

Die Preise sind wie folgt:
-  Buche: 65 €/fm
-  Hartlaubholz (Esche, Ahorn, Eiche,..): 58 

€/fm
-  Weichlaubholz (Erle, Weide,...): 45 €/fm
-  Nadelholz (Fichte, Tanne,...): 35 €/fm
Alle Preise sind inclusive der jeweils gültigen 
Mehrwertsteuer. 

Sie können Holz ganz einfach per Telefon 
oder Mail bei Ihrer örtlichen Forstrevier-
leitung bestellen. Wer bei Ihnen vor Ort 
Ansprechperson im jeweiligen Forstrevier 
ist, erfahren Sie auf der Homepage des For-
stamtes. 
Da die Verkaufsmengen begrenzt sind, soll-
ten Sie mit der Bestellung nicht allzu lange 
warten. 

Unterstützen Sie durch den Kauf von Brenn-
holz die örtlichen Waldbesitzer – Privatper-
sonen, Ihre Gemeinde, den Stadtwald oder 
auch den Pfarrwald! 
 
 
Kreisbrandmeister  
Oliver Surbeck für weitere  
fünf Jahre im Amt bestätigt 
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck wurde 
in der Sitzung des Kreistags einstimmig für 
weitere fünf Jahre im Amt bestätigt. Dem 
vorausgegangen war das positive Votum 
der Feuerwehrkommandanten im Land-
kreis, die sich ebenfalls einstimmig für die 
Wiederbestellung von Surbeck ausgespro-
chen hatten. Damit beginnt für den lang-
jährigen Kreisbrandmeister nun bereits die 
fünfte Periode als Ehrenbeamter des Land-
kreises Ravensburg. „Ich freue mich sehr 
über die Wiederbestellung von unserem 
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck und darf 
mich herzlich für seinen großartigen Einsatz 
für unseren Landkreis bedanken“, so Landrat 
Harald Sievers. 

Surbeck ist zwischenzeitlich seit 20 Jahren 
als Kreisbrandmeister des Landkreises Ra-
vensburg aktiv. Er leitet die Geschicke der 
rund 4.500 ehren- und hauptamtlichen 
Einsatzkräfte im Bereich des Brand- und 
Katastrophenschutzes. Auf Landesebene 
vertritt er den Landkreis in einer Vielzahl von 
Arbeitskreisen. Seit 2018 ist Surbeck zudem 
Vorsitzender aller Kreisbrandmeister in Ba-
den-Württemberg. 

Ob Baustellentermine, Hauptversammlun-
gen oder Einsätze, seine Dienstfahrten wird 
Surbeck künftig, als einer der ersten Kreis-
brandmeister bundesweit, elektrisch antre-
ten. 
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anlagen engagiert und dafür in ihren Pro-
dukten das besonders hochwertige ok-Po-
wer-Label führen darf. 

Weihnachtliches Angebot zum Jahresende
Für alle Privatkunden, die ihren Lichterglanz 
am Weihnachtsbaum genießen möchten 
und sich aktuell über einen Wechsel des 
Stromanbieters Gedanken machen oder ei-
nen bestehenden Vertrag verlängern, hält 
die TWS ein besonderes Schmankerl bereit: 
Wer sich bis zum 22. Dezember 2020 für tws-
Naturstrom Fix 24 entscheidet oder seinen 
twsNaturstrom-Vertrag entsprechend ver-
längert, kann sich bis 23. Dezember einen 
Weihnachtsbaum aus der Region abholen. 
Und auch für Neukunden und Anschluss-
verträge gilt: Den Preisvorteil aus den staat-
lichen Umlagen gibt die TWS weiter. Weitere 
Informationen über die Ökostromprodukte 
der TWS gibt es unter www.tws.de sowie in 
den Kundencentern des Unternehmens in 
Ravensburg und Weingarten, die dank sorg-
fältig umgesetzter Hygienekonzepte aktuell 
geöffnet sind.
 
 
 
 
Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen 
mit Behinderungen Gastfamilien, in denen 
sie gut begleitet leben können. Gesucht 
werden daher Familien oder Einzelperso-
nen, die ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Gastfamilie sollte Freude 
am Umgang mit Menschen mit Behinderun-
gen haben und sich vorstellen können, ein 
Kind, einen Jugendlichen oder eine erwach-
sene Person bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung 
Liebenau sorgen für eine dauerhafte Beglei-
tung durch den Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt. 

Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in 
Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 
 
 

 
Maschinenring  
Alb-Oberschwaben e.V. 
FAKT-Vorantrag für Antrag 2021 
Zur Abschätzung und Sicherstellung des Fi-
nanzbedarfs ist die Stellung eines FAKT-Vor-
antrag für jeden Antragsteller mit einer be-
stehenden FAKT Verpflichtung notwendig. 
Mit dem FAKT-Vorantragsverfahren werden 
neben den bereits bestehenden FAKT-Ver-
pflichtungen insbesondere beabsichtigte 
Neueinstiege, Erweiterungen, Umstiege 
in höherwertigen Teilmaßnahmen und/
oder Erweiterung einer oder mehrerer be-
stehenden FAKT-Teilmaßnahmen im Antrag-
jahr 2021 erfasst. 
 Bitte lesen Sie weiter auf Seite 8

Der Verein Lebensqualität Hochdorf hat einen 
Gemeinschaftsraum geschaffen, welcher der 
Gemeinschaft im Haus und Ort dient, aber 
vor allem „Heimat“ für das Projekt „Sorgende 
Gemeinschaft“ werden soll. Seit März 2020 ist 
das Vermittlungsteam der Dienstleistungsbör-
se „Sorgende Gemeinschaft“ aktiv und bringt 
Hilfesuchende und Helfende zusammen. Mit 
dem Gemeinschaftsraum gibt es einen Raum, 
der Treffen der Helfenden möglich macht. Au-
ßerdem sollen im Jahr 2021 Schulungen und 
Workshops stattfinden sowie gemeinschaft-
liche Aktivitäten für Jung und Alt angeboten 
werden. 
Der Verein Regionalentwicklung Mittle-
res Oberschwaben e.V. hat bereits im April 
der Ausstattung des Gemeinschaftsraums 
zugestimmt. Das Projekt erhält somit Förd-
ergelder in Höhe von 80 Prozent der zu-
wendungsfähigen Ausgaben. Die Projekt-
trägerin Gertraud Koch freut sich darauf, 
neue gemeinschaftliche Aktivitäten in der 
Gemeinde zu verwirklichen. 
Laura Ditze von der REMO-Geschäftsstelle 
war gemeinsam mit der stv. Bürgermeisterin 
Margit Geiger vor Ort, um die Umsetzungs-
maßnahmen zu überprüfen und den Aufkle-
ber zu überreichen, der auf die Förderung 
aus Bundes- und Landesmitteln hinweist. 

Ansprechpartner der Geschäftsstelle: Lena 
Schuttkowski und Laura Ditze, Telefon: 
07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail: 
info@re-mo.org 

TWS
twsNaturstrom wird günstiger
Staatliche Umlagen sinken in der Summe
TWS gibt Vorteile an Kunden weiter 
Gute Nachricht für die Stromkunden der 
Technische Werke Schussental GmbH & Co. 
KG (TWS): Zum 1. Januar 2021 senkt das 
Unternehmen die Preise in allen twsNatur-
strom-Produkten. Grund ist der Rückgang 
der Umlage nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz – kurz EEG. Diese sinkt zum 
Jahreswechsel von 6,756 auf 6,5 Cent net-
to je Kilowattstunde. Das ist Teil des Kon-
junkturpakets der Bundesregierung, an-
dere staatlich bedingte Preisbestandteile 
von Strom sind allerdings leicht gestiegen. 
„In der Summe bleibt ein Vorteil von 0,173 
Cent netto je Kilowattstunde. Kunden, die 
twsNaturstrom beziehen, profitieren da-
von vom ersten Tag an. Sie können sich auf 
unser faires und transparentes Angebot 
verlassen“, sagt Robert Sommer, Bereichs-
leiter Markt der TWS. Er räumt jedoch ein, 
dass durch das Ende der befristeten Steu-
ererleichterungen beim Verbraucher der 
Preisvorteil bei der Bruttobetrachtung 
verpufft: Denn zum 1. Januar 2021 soll die 
Mehrwertsteuer wieder von aktuell 16 auf 
die ursprünglichen 19 Prozent steigen, 
hierauf hat die TWS keinen Einfluss. Was 
das Unternehmen jedoch beeinflussen 
kann, ist die Frage, welche Auswirkungen 
der verkaufte Strom auf Klima und Umwelt 
hat: Haushalts- und Gewerbekunden des 
Energieversorgers beziehen Ökostrom, für 
den die TWS sich mit eigenen Erzeugungs-

DiPers GmbH bezieht neue 
Räumlichkeiten in Ravensburg 
Bislang war die DiPers GmbH in den Räum-
lichkeiten des Jobcenters Landkreis Ravens-
burg in der Sauterleutestraße in Weingarten 
zu finden. Zum 21.09.2020 wurden neue 
Räumlichkeiten in der Kanalstraße 17 und 
21 in Ravensburg bezogen, welche auf-
grund der Nähe zum Ravensburger Bahnhof 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu er-
reichen sind. Zusätzlich gibt es ausreichend 
Parkmöglichkeiten direkt am Firmengebäu-
de. Die Kunden werden in hellen und mo-
dern ausgestatteten Büro-, Schulungs- und 
Werkstatträumen beraten und betreut. 

Die Mitarbeiter der DiPers GmbH bieten 
auch am neuen Standort ein umfangrei-
ches Bildungsangebot mit individuellen 
Hilfestellungen an. Weitere Informationen 
gibt es unter www.dipers.de. Eine Kontakt-
aufnahme ist auch unter der Rufnummer 
0751/35450-0 möglich.
 
 

REMO - Regional-
entwicklung Mi
 leres 
Oberschwaben

Ein neues Projekt  
für die Region 
Der LEADER-Steuerungskreis des Vereins 
wählte in der Sitzung am 06.10.2020 in Blit-
zenreute ein weiteres Projekt aus. Das aus-
gewählte Projekt wird mit rund 99.763 Euro 
EU-Mitteln unterstützt. 
„Es freut uns, dass das Land eine weitere 
Projektidee mit einer Förderung bedacht 
hat und der Antragsteller nun seinen Antrag 
bei der Bewilligungsstelle einreichen kann.“ 
sagt Lena Schuttkowski, Geschäftsführerin 
der LEADER-Geschäftsstelle. Das Vorhaben 
ist thematisch dem Handlungsfeld Kommu-
nalentwicklung zuzuordnen. 
Die Gemeinde Riedhausen plant einen 
generationsübergreifenden Erlebnispfad. 
Grundsätzlich geht es um die Gestaltung 
des vorhandenen Geländes. Neben einer 
kleinen Holzzäunung sollen in offener und 
leicht zugänglicher Weise Spiel-, Turn- und 
Freizeitgeräten für drei Generationen instal-
liert werden. Ergänzend mit Stadtmobiliar 
wie Abfallbehälter, Tischen und Sitzgele-
genheiten erhält die bis dato vorhandene 
Grünfläche eine Funktionalität. 
Das Projekt ist Teil des Förderprogramms 
LEADER 2014-2020 im Aktionsgebiet Mitt-
leres Oberschwaben. LEADER-Gelder sind 
Fördergelder der Europäischen Union und 
des Landes Baden-Württemberg. Informati-
onen dazu gibt es auf der Webseite 
www.re-mo.org 
 
 
Gemeinschaftsraum lädt  
zum Verweilen ein 
Das Kleinprojekt „Ausstattung eines Ge-
meinschaftsraums für Sorgende Gemein-
schaft“ in Hochdorf konnte erfolgreich um-
gesetzt werden. 
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Mitgeteilt werden zudem die Beschäfti-
gungszeiten und die Arbeitsentgelte. Die 
Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Ar-
beitslosen- und Unfallversicherung über-
nimmt der Arbeitgeber in voller Höhe. So 
steigert ein Freiwilligendienst auch die spä-
tere Rente. Und die dafür nötigen Beiträge 
müssen nicht vom sogenannten Taschen-
geld während des Freiwilligendienstes ge-
zahlt werden.
Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.
de sowie in der Broschüre »Freiwilligen-
dienst und Rente«. Die Broschüre kann unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 bezie-
hungsweise per E-Mail an presse@drv-bw.
de bestellt oder direkt im Internet herunter-
geladen werden.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Freiwilligendienste: Ein Plus für die Rente
Sich beruflich zu orientieren und dabei 
auch sozial zu engagieren – das ermögli-
chen die Freiwilligendienste. Wer sich dafür 
entscheidet, punktet zudem in der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Denn während 
des Einsatzes in einem Freiwilligen Sozialen 
oder Ökologischen Jahr oder beim Bundes-
freiwilligendienst sind die jungen Menschen 
automatisch pflichtversichert. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg mit.

Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich 
zu Beginn bei der Sozialversicherung an. 

Die Tierwohlteilmaßnahmen mit einer ein-
jährigen Laufzeit sind ebenfalls zwingend 
im FAKT-Vorantrag voranzumelden. 
Es ist dringend notwendig, den FAKT-Vo-
rantrag bis spätestens 16.12.2020 zu stel-
len. 
 
Gerne helfen wir Ihnen bei der Antragstel-
lung. 
Ansprechpartner: 
Ulrike Reiter Tel.: 07585/9307-11 oder 
E-Mail: u.reiter@mr-ao.de 
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
  

 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf:  
Regional, saisonal, ideal! 
Derzeit verkaufen weiterhin drei Anbieter Obst, Gemüse und Salate, 
Blumen, Käse, Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. 
Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region und – 
preiswert! Bleiben Sie treue Kunden auf dem Markt.  
 
Am Samstag, 21.11.2020 und Samstag, 28.11.2020 freuen sich 
zwei weitere Anbieter über Ihren Besuch auf dem Markt: 
 
•	 Die „Eybacher Strickfrauen“ mit ihrem Angebot „Handgestrick-

tes von Kopf bis Fuß“. Die Einnahmen kommen den Bewohnern 
des Kinderheims St. Johann zugute.  

•	 Leuchte, kleine Kerze. Der Natur- und Bewegungskindergarten 
verkauft handgemachte Bienenwachskerzen. Wie auch schon in 
den letzten Jahren auf dem Weihnachtsmarkt, wird es verschiede-
ne Größen und Formen der schönen Kerzen geben. 

  

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de 
DAS GESCHENK DAS IMMER SEHR GUT ANKOMMT UND JEDEN ER-
FREUT. 
Sie können im Wert von 10 €, 20 € oder 50 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravensburg 
& Volksbank Altshausen) erworben werden und sind immer ein 
passendes Geschenk. 

Wilhelmsdorfer 
Wochenmarkt

Gewerbeverein 
Wilhelmsdorf

Sternstunden 2020 
 

 Leider - leider - leider ... 
 fällt die traditionelle Adventsaustellung der Gärtnerei 

Schelshorn dieses Jahr einem Virus zu Opfer. 

Aber ! 
 Das Floristenteam lässt es sich nicht nehmen, 
 Sie in der Woche vom 21.11.- 28.11.2020 
 ein bisschen in Advents- und  

Weihnachtsstimmung zu bringen. 

 Das Blumengeschäft hat für Sie einen Raum der Sterne  
vorbereitet, in dem man in der Gärtnerei während 

den normalen Geschäftszeiten ein wenig in die  
Advents- und Vorweihnachtszeit eintauchen kann. 

 
 Genießen Sie die ganze Woche hindurch die mit „Abstand“ 

schönste Adventsaustellung in Wilhelmsdorf. 

 Natürlich blühen, trotz Corona, auch wieder hunderte von 
Sternen in den Gewächshäusern. 
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Kath. Kindergarten
St. Martinus
Esenhausen

„St. Martin, St. Martin, St. Martin ritt durch 
Schnee und Wind...“ 
Aufgrund von Corona konnte unser St. Mar-
tinsfest nicht wie in den Jahren zuvor mit 
Eltern und der Gemeinde stattfinden. Davon 
haben wir uns allerdings nicht trüben lassen 
und haben gemeinsam mit den Kindern in 
den Gruppen intern St. Martin gefeiert. 

Begonnen haben wir den Martinstag am Vor-
mittag in der Kinderkrippe Mäusenest. Ge-
meinsam im Sitzkreis versammelt erlebten 
wir, mit Egli Figuren erzählt, die Geschichte 
des heiligen Martins und der Mantelteilung. 
Danach sind wir mit unseren selbstgebastel-
ten Laternen singend durch das Mäusenest 
gezogen. Beim darauffolgenden Frühstück 
gab es eine große Martinsbrezel, die wir uns 
teilten- ganz nach dem Motto: „Ein	bisschen	
so	wie	Martin,	möcht	ich	manchmal	sein...“

Um 15.30 Uhr kamen unsere Königskin-
der in den Kindergarten. Große Spannung 
herrschte unter den Kindern was der Abend 
wohl alles mit sich bringt. Nach einem Lied 
begrüßte Herr Pfarrer Weiger die Kinder und 
laß ihnen eine Geschichte aus dem Evange-
lium vor, sprach mit Ihnen das Vater Unser 
und gab allen den Segen.Im Anschluss spiel-
ten die Kinder in einem Rollenspiel die Mar-
tinsgeschichte umrahmt von Instrumenten 
nach, welches wieder viele Eindrücke hin-
terließ. Auch durfte das gemeinsame Teilen 
einer sehr großen Martinsbrezel nicht zu 
kurz kommen. Als die Dämmerung einzog 
machten wir uns auf dem Kindergartenge-
lände auf den Weg mit unseren leuchten-
den Laternen. An drei Stationen sangen die 
Kinder mit funkelnden Augen die schönsten 
Martinslieder.

Trotz Corona war dieses Fest für alle ein 
wunderbares Erlebnis wir hoffen, trotz al-
lem, dass im nächsten Jahr die Gemeinde 
und alle Eltern wieder daran teilnehmen 
dürfen. 

Einen herzlichen Dank gilt allen Kindern und 
meinen Kolleginnen, ihr habt alles wunder-
bar vorbereitet!! 

S.Sauter
 

 
SBBZ St. Christoph/
Kinderheim 
St. Johann

Der etwas andere Martinstag 
Corona hat auch den bei kleinen und gro-
ßen Kindern sehr beliebten Martins- oder 
Laternenumzug fest im Griff. Auch bei den 
Kindern und Jugendlichen in St. Johann. 
Kurzentschlossen wurden deshalb die Be-
wohner der Wohngruppen eingeladen, viele 
elektrische Kerzen und Lichterketten in die 
Fenster zu stellen. 
Eine kleine Abordnung der Lehrerband 
spielte dann live vom Spielplatz aus Martins-

lieder, selbstverständlich in gebührendem 
Abstand zu einander. Kinder hielten sich auf 
ihren jeweiligen Balkonen auf und hielten 
bunte Laternen in ihren Händen. So konn-
ten wir auf eine einfache und doch wirksa-
me Weise den Festtag des Heiligen Martin 
gedenken. Kinder und Jugendliche freuten 
sich darüber, wenn gleich dem Heiligen 
Martin dieses Jahr ohne Martinsspiel, Pferd 
und Bettler begangen werden musste. 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Der Verwaltungsverbund der Kath. Kindergärten Zußdorf, Pfrungen 
und Esenhausen sucht für den Katholischen Kindergarten St. Theresia 
in Zußdorf baldmöglichst eine

Reinigungskraft

Arbeitszeit:  14 Stunden pro Woche
   Montag-Mittwoch ab 16:30 Uhr möglich
   Donnerstag, Freitag ab 14 Uhr möglich

Bei Interesse freuen wir uns über eine Kurzbewerbung oder einen Anruf von Ihnen.
Verbund der Katholischen Kindergärten, Frau Alicia Christ,

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Der Verwaltungsverbund der Kath. Kindergärten Zußdorf, 
Pfrungen und Esenhausen sucht für den Katholischen  
Kindergarten St. Theresia in Zußdorf baldmöglichst eine 

    

Reinigungskraft   
 

Arbeitszeit: 14 Stunden pro Woche 
  Montag-Mittwoch ab 16:30 Uhr möglich 

Donnerstag, Freitag ab 14 Uhr möglich 
 
Bei Interesse freuen wir uns über eine Kurzbewerbung oder einen Anruf von Ihnen.   
 
Verbund der Katholischen Kindergärten, Frau Alicia Christ,  
Austraße 6, 88271 Wilhelmsdorf, Telefon: 07503 1374 
 

Verbund der katholi-
schen Kindergärten 
Esenhausen Pfrungen Zußdorf
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DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Heute findet um 19:30 Uhr wieder ein 
Dienstabend statt. Wir werden uns Online 
treffen. 
 
Bitte kommt alle pünktlich und vollzählig. 

Sollten Sie Interesse an unserer vielfäl-
tigen Arbeit haben, dürfen Sie jederzeit 
gerne unverbindlich an unseren Diensta-
benden vorbeischauen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Die Bereitschaftsleitung 
 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt Öffnungszeiten
Kirchweg 10 Mo - Fr.:   08.30 -12.00 Uhr
88263 Horgenzell und Do.: 16.00 -18.30 Uhr

Tel.: 07504 / 971572   FAX: 07504 / 971573
eMail Büro: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger
Tel.: 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci
Tel.: 07504 / 437 marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya
Tel.: 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid
Tel.: 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner
Tel.: 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

Die Planung der Gottesdienste haben wir 
nach derzeitiger Sachlage erstellt. Coro-
na-bedingt sind jedoch jederzeit Änderun-
gen möglich. Bitte schauen Sie auf unsere 
Homepage. 
 

 St. Simon und St. Judas sowie 

 Kinderheim St. Johann, Zußdorf 

Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe 
+ Hännes Benz, Josef und Karoline Schwei-
zer, Gertrud und Eugen Späth, Familie Kraft 
 
Donnerstag, 26. November 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Dienstag, 24. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Samstag, 28. November – 1. Advent 
17.30 Uhr Hl. Messe 
 

St. Martinus, Esenhausen 

Samstag, 21. November - 
Christkönigssonntag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
+ Martin Strobel sen., Herbert, Katharina 
und Hans Kögl und verst. Angehörige 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
+ Marianne und Wilhelm Riegger und ver-
storbene Angehörige 
 

 St. Sebastian, Pfrungen 

Mittwoch, 25. November 
09.00 Uhr Hl. Messe 
+ Karl Fürst 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
+ Ida und Anton Schweizer, Sr. Hariolfa und 
Sr. Sylvia, Karl Schultheiß 
 

 Mariä Geburt, Hasenweiler 

Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Jahrtag Paula Trautmann 
 
Freitag, 27. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
+ Georg Hummel 
 
Samstag, 28. November – 1. Advent 
18.00 Uhr Hl. Messe 
+ Franziska Schad 
 

 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Mittwoch, 25. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
+ Georg Roth und verstorbene Angehörige 

Sonntag, 29. November – 1. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Ministrantenaufnah-
me und -verabschiedung 
 
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 26. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Samstag, 21. November - 
Christkönigssonntag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 
Dienstag, 24. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
 

 St. Venantius, Pfärrenbach 

Dienstag, 24. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 

 St. Ursula, Horgenzell 

Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
10.30 Uhr Jugendgottesdienst in der Turn-
halle Horgenzell 
 
Donnerstag, 26. November 
08.00 Uhr Schülermesse 
 
Samstag, 28. November – 1. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
+ Hardy und Ottmar Bauschatz, Anna und 
Albert Schmid, Mina und Franz Haag und je-
weils die verstorbenen Angehörigen 
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 St. Ulrich, Winterbach 

Samstag, 21. November - 
Christkönigssonntag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
Jahrtag Guido Hops 
+ Karl Worschech, Anna Sauter und Eltern, 
Familie Wielath-Geßler, Angelika Hops 
 
Mittwoch, 25. November 
19.00 Uhr Hl. Messe 
+ Josefine Brehm 
 
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Jahrtag Agnes Gehweiler 
+ Georg Gehweiler und verst. Angehörige 
 
Samstag, 28. November – 1. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
+ Elisabeth, Anna und Matthäus Bodenmül-
ler, Fam. Schlichte 
 

 St. Gallus, Kappel 

Freitag, 20. November 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 22. November – 
Christkönigssonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe 
+ Peter Kees, Verena und Richard Engstler, 
Franz Schlegel, Carolin Wielath 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
09.00 Uhr Wortgottesfeier 
Jahrtag Josef Wengle 
 

 Rosenkränze 

08.30 Uhr jeden Donnerstag 
in St. Johann, Zußdorf 
18.30 Uhr jeden Dienstag 
in St. Antonius, Wilhelmsdorf 
vor den Abendmessen und sonntags vor 
dem Gottesdienst in üblicher Weise 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

Gottesdienstbesuch neue Regelungen: 

•	 Eine Anmeldung zum Gottesdienstbe-
such ist ab sofort wieder vorgeschrieben. 
Anmeldungen sind möglich, bis freitags 
10.00 Uhr. 

•	 Für die Werktagsgottesdienste ist keine 
Anmeldung erforderlich. Anmeldungen 
sind generell für 2 Wochenenden im Vo-
raus möglich 

•	 Beim gesamten Gottesdienst ist das Tra-
gen eines Mund- und Nasenschutzes 
vorgeschrieben. Dieser kann während 
des Gottesdienstes nicht abgenommen 
werden. 

•	

•	 Um Kontakte in den Mittelgängen zu 
vermeiden, treten sowohl beim Kommu-
niongang als auch beim Verlassen der 
Kirche die Bankreihen einzeln in den Mit-
telgang. Dabei ist der Mindestabstand 
von 1,50 Metern immer zu wahren. 

•	 Bitte bringen Sie Ihre eigenen Gesangbü-
cher zum Gebet mit. 

Leider müssen wir in den Kirchen, zu Ih-
rer Sicherheit, immer noch auf Gesang 
verzichten. 

•	 Ihr Platz wird Ihnen von den Ordnern zu-
gewiesen. Ehepaare und Familien, wel-
che in einem Haushalt zusammenwoh-
nen können gemeinsam in die Bank. 

•	 Bitte denken Sie daran, dass auch im Au-
ßenbereich der Kirche, zu unserer aller 
Gesundheit, Ansammlungen zu vermei-
den sind und die Abstandsregeln einge-
halten werden müssen. 

 

Auslegung Jahresrechnung 2019 
Die Jahresrechnung 2019 der kath. Kirchen-
gemeinde Zußdorf, liegt in der Zeit vom 20. 
November bis einschließlich 04. Dezember 
2020 zur Einsichtnahme im Pfarramt Hor-
genzell aus. 
Das katholische Pfarramt, ist geöffnet: 
Mo. bis Fr. von 8.30 - 12.00 Uhr 
und am Donnerstag von 16.00 - 18.30 Uhr 
 

Ministranten/Jugendsonntag
am Christkönigs-Fest
An alle Ministranten/innen, Jugendlichen 
und Junggebliebenen Frauen und Männer 
unserer SE ergeht die
herzliche Einladung zum Gottesdienst in die 
Turnhalle Horgenzell am Sonntag, 22. No-
vember 2020 um 10.30 Uhr.
zum Thema: „Bestimmt. Gut!“.
Dazu bedarf es aufgrund der Corona Regeln 
einer Anmeldung auf dem Pfarrbüro in Hor-
genzell. Leider können wir dieses Jahr nach 
dem Gottesdienst keine Turniere spielen.
Trotzdem soll es am Ende des Gottesdiens-
tes noch eine kleine Auslosung aller Teilneh-
mender geben, bei der man etwas gewin-
nen kann.
Einzige Voraussetzung dafür: Ein kleines Rät-
sel lösen!?
Nun hoffe ich, dass alles gut geht und freue 
mich auf Euer/Ihr Kommen.
Für die Obermini - Runde, 
Pfr. Marcucci 
 

St Antonius Wilhelmsdorf 
Der etwas andere Adventskalender 
Besinnliche Impulse zum Advent Mittwoch, 
2.12. Freitag 4.12., Sonntag 6.12.2020, 18 
Uhr für ca. 20 min. 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und 
eure Lichter brennen. 
 Lukas 12,35 
 
Liebe	Gemeinde,	
in	diesem	Jahr	sind	in	unserer	Gemeinde	unge-
wöhnlich	 viele	Menschen	 verstorben	 und	wir	
wollen	 uns	 daher	 am	 kommenden	 Sonntag	
zum	 Frühgottesdienst	 auf	 dem	 Friedhof	 tref-
fen,	und	dort	den	Gottesdienst	zum	Ewigkeits-
sonntag	 feiern.	 Bitte	 beachten	 Sie,	 wenn	 Sie	
teilnehmen	wollen,	die	allgemeinen	Regeln	zu	
Schutz	und	Hygiene,	besonders	den	Mindest-
abstand	von	zwei	oder	mehr	Metern	unterei-
nander.	 Der	 Gottesdienst	 wird	 zwischen	 30	
und	40	Minuten	dauern.	Falls	Sie	solange	nicht	
stehen	können,	bringen	Sie	sich	bitte	eine	Sitz-
gelegenheit	mit.	
Ihre	Vorsteherin	Sabine	Löhl	und	Pfarrer	Ernest	
Ahlfeld 
 
Donnerstag, 19.11.2020 
14.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 1 
15.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 4 
16.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 5 
 
Sonntag, 22.11.2020 
Letzter Sonntag des Kirchenjahres - 
Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr Frühgottesdienst auf dem Fried-
hof – bei sehr schlechtem Wetter wird der 
Gottesdienst in den Betsaal verlegt. 
Musik: Posaunenchor 
10.30 Uhr Gottesdienst im Betsaal und Über-

Die Kath. Kir-
chengemeinde 
Zußdorf - Wil-
helmsdorf sucht 
für die Kirche St. 
Antonius in Wil-
helmsdorf baldmöglichst eine/n

Hausmeister/in

Wir wünschen uns eine Person, die 
kleinere Reparaturen und Instandhal-
tungsmaßnahmen sowie zusätzliche 
Tätigkeiten im Bereich Grünpflege und 
Winterdienst, welche von externen 
Dienstleistern nicht erbracht werden, 
übernehmen kann.

Die Vergütung erfolgt auf Basis eines 450 
Euro-Minijob nach den Richtlinien der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Bei Interesse erhalten Sie weitere In-
formationen bei Verena Schädler (Tel.: 
07503/931014). Wir freuen uns über ei-
nen Anruf von Ihnen.
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die Möglichkeit, sich auf der Homepage der 
Brüdergemeinde zum „Newsletter“ anzu-
melden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen 
Mitglieder und Brüdergemeindemitglieder! 
 
Die aktuellen Informationen werden 
auch auf unserer Homepage unter 
https://www.bg-wdf.de veröffentlicht 
 
 

Kreise und Gruppen des EJW 
 
Im ganzen Monat November finden 
keine Gruppen und Kreise statt! 
 
Kontaktadressen: 
Myrta Ruppel (Jugendreferentin): 
Tel. 0157/30291405 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176/967 067 12 
 
 

 
Wir sind zu erreichen: 
 
Pfarrer E. Ahlfeld 
Tel. 915919 zuhause, im Büro Tel. 9301-11 
ernest.ahlfeld@bg-wdf.de 
 
Vorsteherin: 
Sabine Löhl Tel. 07503/931 908 
sabine.loehl@bg-wdf.de 
Stellvertr. Vorsteherin: 
Karin Löw Tel. 07503/929 860 
 
Jugendreferentin 
Myrta Ruppel 
Tel. 0157/30291405 
myrta.ruppel@bg-wdf.de 
 
Mesnerinnen 
Daniela Kiefer 
Tel. 07503/2810 
Claudia Kökert 
Tel.07503/9319910 
 
Internetadresse: www.bg-wdf.de 
 
Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Fax 07503/9301-29 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
 
Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Mo. - Mi. 9.30 - 12.00 Uhr 
Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 
 
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RV 
 
 
 

Impact (Denkingen), das auch dieses Jahr 
die Gestaltung maßgeblich übernommen 
hat. 
Ort: Bewegungsraum der Evangelischen 
Brüdergemeinde (Gemeindehaus) 
Zeit: Eine Stunde 
Wie: Man trägt sich dazu online in einen 
Kalender ein. Über die Homepage der Ev. 
Brüdergemeinde (bg-wdf.de) —> gelangt 
man zu einem Kalender und kann dort eine 
Stunde oder mehr buchen. Wer sich im In-
ternet nicht auskennt, kann eine Person des 
Vertrauens bitten, die Buchung vorzuneh-
men. 
Achtung: Coronabedingungen heißt also un-
ter anderem, dass in diesem Raum dann nur 
eine	Person betet oder eben nur Personen aus 
maximal	zwei	verschiedenen Haushalten. Beten 
mehrere Personen aus maximal zwei Haushal-
ten, ist die Abstandsregel zu beachten. Genau-
eres dazu auf der Homepage. 
 
Einladung zur
Brüdergemeinde-Versammlung 
Liebe Mitglieder und Freunde unserer Brü-
dergemeinde, 
die nächste Brüdergemeinde-Versammlung 
wird auf 20. Januar 2021 verschoben. Die Ta-
gesordnung erhalten Sie rechtzeitig vorher. 
Herzliche Grüße 
Pfr. Ahlfeld und Sabine Löhl 
 
Das Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus ist vorerst nur noch für 
Gottesdienste, Konfirmandenunterricht, 
Musikarche und für abgesprochene Ausnah-
mefälle geöffnet. 
 
Kranken oder Hausabendmahl 
Immer wieder erreichen uns Nachfragen, 
wie es denn zurzeit mit dem Abendmahl sei. 
In Gottesdiensten sind wir gerade sehr zu-
rückhaltend mit der Feier des Abendmahls. 
Aber auch in den Tagen der Corona-Pan-
demie ist es grundsätzlich möglich zu Hau-
se das Haus- oder Krankenabendmahl zu 
bekommen. In diesem Fall bitten wir mit 
Pfarrer Ahlfeld Kontakt aufzunehmen und 
einen Termin zu vereinbaren sowie die ent-
sprechenden Hygienevorkehrungen zu ver-
einbaren. 
 
Taufen 
Taufen werden, anders als sonst, als Son-
dergottesdienst gefeiert werden, um die 
Risiken kleinzuhalten. Falls Sie den Wunsch 
nach einer Taufe haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Pfarrbüro oder Pfarrer Ahlfeld Kon-
takt auf und machen Sie einen Termin aus. 
 
Konfirmation 2021 
Wir haben im Brüdergemeinderat beschlos-
sen, den Konfirmationstermin angesichts 
der vielen Unsicherheiten auf den 27. Juni 
2021 zu verschieben. Wir können dann viel-
leicht entweder wieder im Betsaal oder mit 
größerer Sicherheit auf der Festwiese feiern. 
Beides wäre am ursprünglichen Termin im 
März noch relativ unsicher gewesen. 
 
Newsletter der Evang. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“ 
Um Informationen zu aktuellen Entwicklun-
gen unserer Gemeinde zu erhalten, gibt es 

tragung ins Gemeindehaus sowie im Lives-
tream 
Musik: Löhl + MT Riekert 
Predigt: Offenbarung 21,1-7 (Ahlfeld) 
Opfer: Hospizarbeit in Wilhelmsdorf 
10.30 Uhr Kindergottesdienst muss leider 
weiterhin entfallen! 
 
Mittwoch, 25.11.2020 
14.30 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 3 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus 
15.30 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 2 
 
Donnerstag, 26.11.2020 
14.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 1 
15.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 4 
16.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 5 
19.30 Uhr Brüdergemeinderatssitzung über 
Zoom 
Tagesordnung des öffentlichen Teils: 
1. Andacht, Gebet
2. Vesperkirche 2021 in Wilhelmsdorf, 

mit dem Team der Vesperkirche (über 
Zoom)

3. Änderung der Wahlordnung, Vorbe-
sprechung

4. Gottesdienste und Termine
5. Sitzungstermine 2021 (bitte Kalender 

mitbringen)
6. Protokoll vom 08.10.2020
7. Sonstiges

Die öffentliche BGR-Sitzung findet digital als 
Video-Konferenz über Zoom statt. Wer Inter-
esse hat, als Zuhörer mit dabei zu sein, wen-
det sich bitte an Pfr. Ahlfeld. Er wird dann per 
E-Mail einen Link zur Teilnahme am öffent-
lichen Zoom-Meeting des Brüdergemeinde-
rates versenden. 
 
Sonntag, 29.11.2020 
1. Sonntag im Advent 
09.15 Uhr Frühgottesdienst im Betsaal 
10.30 Uhr Gottesdienst im Betsaal und Über-
tragung ins Gemeindehaus sowie im Lives-
tream Predigt: Sacharja 9, 9-10 (Ahlfeld) 
Musik: Posaunenchor 
Opfer: FSJ-Stelle 
10.30 Uhr Kindergottesdienst entfällt leider! 
 
Alle weiteren Veranstaltungen müssen 
im November leider entfallen. 
Die Gebetskreise ermuntern wir, von zu 
Hause aus oder per Telefon zu beten. 
 
24/7 Gebetswoche – 
Trotz Corona! Herzliche Einladung 
Wie im „Allgemeinen Teil“ zu lesen ist, findet 
auch dieses Jahr vom 29.11. – 6.12. eine Ge-
betswoche statt, diesmal natürlich unter Co-
rona-Hygieneauflagen und -bedingungen. 
Es ist die Chance, ganz persönliche Anliegen 
vor Jesus zu bringen, aber eben auch die 
Nöte der Menschen um uns herum, in Dorf, 
Region und Land, vor Gott auszubreiten – 
aber auch ganz einfach IHN zu suchen und 
IHM zu begegnen. 
Vielen Dank an das Gebetshaus Kingdom 
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Freie Christenge-
meinde Illmensee

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
> Herr, ich danke dir dafür, dass du mich 
so wunderbar und einzigartig gemacht 
hast! Großartig ist alles, was du geschaf-
fen hast – Das erkenne ich! < 
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, Psalm 
139 Vers 14) 
 

Herzliche Einladung: 
 
Sonntag, 22.11. 10:00 Uhr Familiengot-
tesdienst 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewer-
bestrasse 26 
 
Bringt bitte Euren Mundschutz mit, nach 
den aktuellen Corona Vorschriften muss die-
ser getragen werden. 
Die Aktuellen Hygienevorschriften hängen 
am Eingang aus. 
 
Die aktuellsten Informationen können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 

Seelsorge: 
Pastor Vicente Guedes, Tel. 07558 9387644 
Petra Leppert, Tel.: 07554 9879044 
 
 
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde 
Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 
Pastor Vicente Guedes 
v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00-13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de 
www.fcg-illmensee.de 

Reinigungskraft gesucht 
nach Wilhelmsdorf, für Böden, Bad, 
Oberflächen, 2 Stunden pro Woche.

Telefon 0 75 03 / 3 00 06 09 

Wir stellen ein (VZ oder TZ, flexible Wochentage): 

•  Bäcker/in 
•  Backstubenhelfer/in 
•  Konditor/in 
•  Konditoreihelfer/in 
•  Auslieferungsfahrer (4.30 - 9.00 Uhr)

Melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail bei Fr. Müller.
Bioland Bäckerei Manfred Müller GmbH & Co. KG
Schlosshalde 31, 88213 Ravensburg-Schmalegg, Tel. 0751/91840
www.biolandbaeckerei-mueller.de

Ab sofort Winterrabatt

Ende des redaktionellen Teils
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A N G E B OT KW 47/2020
Gültig von Donnerstag, 19.11.2020
bis Mittwoch, 25.11.2020 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Avocado
vorgereift "HASS"

Stück                            €  1,11

Porree
aus Deutschland
Kl. 1

je Stück €  0,38

Ehrmann
Grand Dessert
versch. Sorten

190 g Becher          €  0,44

Höhlenkäse
Castello Classic
Dän. Schnittkäse
50 % F.i.Tr.
100 g                            €  1,19

Le Grand
Rustique

Franz. Weichkäse 
45 % F.i.Tr.
100 g €  1,59

Ritter Sport
Schokolade

Bunte Vielfalt

100 g Tfl.                    €  0,68

WILHELMSDORF IST TOP
wohnen, arbeiten, einkaufen, lernen, erholen
Freude schenken:  Wilhelmsdorfer Geschenkgutschein



WOCHENANGEBOT
Zarter RINDER- und SAUERBRATEN 100 g 1.49
Zarte SCHASCHLIKSPIESSE 100 g 1,29
1a magere SCHINKENWURST 100 g  1,49
Frische ZWIEBEL- und grobe
METTWURST 100 g  1,29
Unser bekannt guter FLEISCHSALAT
laufend frisch 100 g 1,19
FRISCH AUS UNSERER KÄSETHEKE
Würziger Stilfser                                  50 %   100 g    1,99
Schnittlauchkranz                              72 %   100 g   1,99
Ländle Raclette                                            50 %   100 g   1,99
Fetaki Schafskäsepastete                  43 %   100 g   2,99
Alle Angaben ohne Gewähr!

Der Qualität und Frische
wegen in Ihr Fachgeschäft!

Unsere Angebote sowie Speisepläne finden Sie unter
www.metzger-mader.de

Dieses Angebot gilt von Donnerstag, den 19.11.2020
bis Mittwoch, den 25.11.2020

nur19,90 €

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

SCHÖNE WEIHNACHTSBÄUME
zu verkaufen!!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur
- kaufen Sie den Baum aus der Berger Natur!!!

Verkauf oder Reservierung täglich, auch sonntags, bei 
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg

Mobil/WhatsApp 0152 03 11 60 60 bzw. 
Tel. 07504 97 14 71 od. 07504 295

„Haare“
immer ein Unikat! 
Sichern Sie sich jetzt
einen Termin!

Öffnungszeiten
Rufen Sie noch heute 
an und sichern Sie 
sich Ihren Termin, 
auch Abendtermine
sind möglich.

Ringenhausen 27
88263 Horgenzell
Tel. 01703188894
07503/9310093

Holz berührt die Seele
mit Herz und Hand fertige ich Massivholzmöbel - auch

aus Ihren eigenen abgelagerten Hölzern. Gerne berate ich Sie. 
Für die Advents- & Weihnachtszeit erwartet Sie Schönes und

Ausgefallenes in Design und Funktion in meiner Holzboutique.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.    Martin Decker

                                          Schreinermeister Martin Decker 
Echbeck 29b | 88633 Heiligenberg | Tel. 07554 9896964

www.mardec-holzdesign.de | info@mardec-holzdesign.de

WILHELMSDORF IST TOP
wohnen, arbeiten, einkaufen, lernen, erholen

Freude schenken:
Wilhelmsdorfer Geschenkgutschein
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